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AG 066 Eine Beilage der Zeitung „reformiert“

Jesu, meines Lebens Leben, Jesu, meines Todes Tod, der du dich für mich gegeben in die 
tiefste Seelennot, in das äusserste Verderben, nur dass ich nicht möchte sterben: Tausend-, 
tausendmal sei dir, liebster Jesu, Dank dafür.


Du, ach du hast ausgestanden Lästerreden, Spott und Hohn, Speichel, Schläge, Strick und 
Banden, du gerechter Gottessohn, nur mich Armen zu erretten von des Teufels Sündenketten:

Tausend-, tausendmal sei dir, liebster Jesu, Dank dafür.


Ernst Homburg, Reformiertes Gesangbuch NR 444, 1.2.


Gottesdienste im April 
06.04. 9.30 Uhr  
Feierlicher Konfirmationsgottesdienst,  
Mitwirkende: Konfirmandengruppe, His Band, 
Pfrn. Christine Bürk 

06.04. 19 Uhr 
Abendgottesdient mit Wunschliedersingen, 
Pfrn. Christine Bürk, Johannes Fankhauser  

13.04. 9.30 Uhr 
Palmsonntagsgottesdienst, Sozialdiakon Rolf 
Friedrich, Herzogenbuchsee 

18.04. 9.30 Uhr 
Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl, Pfrn. 
Christine Bürk, Flötenensemble Saltarello 

19.04. 19 Uhr  
Osternachtfeier, Pfrn. Christine Bürk, Moody 
Tunes (Bettina Urfer, Klavier und Christian 
Müller, Querflöte und Saxofon) 

20.04. 9.30 Uhr  
Feierlicher Ostergottesdienst mit Abendmahl, 
Pfrn. Christine Bürk, Leerber Musig 

27.04. 10 Uhr  
Gemeinsamer Gottesdienst in der Turnhalle 
Moosleerau, 
Mitwirkende: Ben Coulter, Viva Kirche Leerau, 
Pfrn. Christine Bürk, Band Einklang. 
Anschliessend Apéro






Gebet für den 
Frieden und für die 
Gemeinde 
mittwochs 10-10.20 Uhr in 
der Kirche

02. April

16. April

30. April

Kafiträff 
Freitag von 9-11 Uhr 


04.04. KGH

25.04. Viva Kirche


Besondere Gottesdienste 

Am 6. April feiert die diesjährige Konfirmandengruppe ihre 
Konfirmation zum Thema: „Gott führe mich mit deinem Kompass“. 
Mit viel Herzblut und guten Ideen bereitet sich 

die Konfirmandengruppe auf ihre Konfirmation vor.


Am Abend des 6. Aprils feiern wir Gottesdienst, wo die Lieder 
gewünscht werden dürfen. Johannes Fankhauser kommt zu uns und 
verzaubert uns mit seinen Melodien und Improvisationen auf der 
Orgel.


Am 19. April feiern wir die 
Osternacht. Der Tod ist besiegt 

und mit dem neuen Tag (im jüdischen bricht der neue Tag 
mit Sonnenuntergang an, darum feiern wir die Osternacht 
schon am Samstag Abend) feiern wir, dass Jesus lebt. Die 
bekannten Musiker von Moody Tunes, Christian Müller und 
seine Frau Bettina Urfer, werden uns wieder mit melodiösen 
Tönen durch den Gottesdienst führen. Anschliessend ist 
Gelegenheit, am Osterfeuer Eier zu tütschen. 


Am 27. April findet der gemeinsame Gottesdienst der Viva 
Kirche Leerau und der ref. Kirche Leerau in der Turnhalle in 
Moosleerau statt. Prediger Ben Coulter und Pfrn. Christine Bürk nehmen Sie mit auf den Weg 
nach Emmaus. Dort haben sich zwei Jünger gefragt: „Wie soll das Leben weitergehen, wenn der 
liebste Mensch gestorben ist?“ Fragen, die manche von uns sich auch stellen. Machen auch Sie 
sich auf den Weg in die Turnhalle Moosleerau und hören Sie gespannt, welche Antworten es 
gibt.

Anschliessend sind alle zum Apéro eingeladen.

Herzliche Einladung zum 
Begegnungsnachmittag 
am 9. April von 14-16 Uhr mit Eierfärben 
Am Mittwoch, 9. April, wollen wir die Eier färben für die 
Ostergottesdienste. Wer mag, ist herzlich eingeladen, 
mitzuhelfen. Wir färben die Eier wieder mit Naturfarben 
und Kräuter.

Ausserdem darf jede und jeder auch für sich Eier 
färben. Bitte bringen Sie dazu eigene Eier mit.


Jeder und jede ist auch eingeladen, vorbei zu kommen 
und gemütlich einen Kaffee zu trinken, auch wenn man 
keine Eier färbt.



Adressen 
www.kirche-leerau.ch 
   Pfarramt: 
   Pfrn. Christine Bürk, 062 726 11 34 
   christine.buerk@kirche-leerau.ch

   Kirchenpflegepräsidentin 
   Béatrice Meili, 079 453 51 05

   beatrice.meili@kirche-leerau.ch

   Vermietung Kirchgemeindehaus 
   Béatrice Meili, 079 453 51 05

   beatrice.meili@kirche-leerau.ch

   Sigristin 
   Manuela Hunziker-Scheuzger,

   079 280 63 07
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Herzliche Einladung  
zum Fiire mit de Chline  
am Mittwoch, 30. April 2025  
um 16.30 Uhr 
Alle Kinder zwischen 2-6 Jahren sind in 
Begleitung ihrer Eltern, Gotte oder Götti und/oder 
Grosseltern herzlich zu einer kleinkindgerechten 
gottesdienstlichen Feier in die Kirche eingeladen.

Wir hören die spannende Geschichte „das 
verspreche ich dir“. Ein Bhaltis gibt es natürlich 
auch. Herzlich Willkommen!

Förderkonto der Kirchgemeinde Leerau 

                       Vielen Dank für Ihre Unterstützung	
	 	 für besondere Projekte.

	 	 

	 	 Momentan sammeln wir Spenden

	 	 für den Anlass am 24. Oktober. 

	 	 „Mr. Joy- der Zauber- und 	 	
	 	 Lichtkünstler“.


	 	 Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe.

Rückblick Seniorentheater 
Trotz schönstem Wetter füllte sich am 8. April die 
Turnhalle Kirchleerau, um das Theaterstück: „En 
ganz normaaali Huusfrau“ zu sehen. 

Wir danken herzlich für die grosszügige Kollekte 
von 940 Fr. für die Unkosten an die 
Seniorenbühne Luzern. Darüber hinaus kommen 
noch 168.70 Fr. der Aktion Weihnachtspäckli 
zugute. Allen Spenderinnen und Spendern ein 
herzliches Dankeschön.

Herzlichen Dank auch allen Helfern und 
Helferinnen, die auf-und abgebaut haben, der 
Kirchenpflege für die Bewirtung und der 
politischen Gemeinde für die Bereitstellung der 
Turnhalle.

http://www.kirche-leerau.ch
mailto:christine.buerk@ref-aargau.ch
mailto:beatrice.meili@kirchleerau.ch
mailto:beatrice.meili@kirchleerau.ch








Rückblick auf die Konfirmandenzeit 2023-2025 
Was machen die Konfirmanden heute im Unterricht? Welche Themen werden durchgenommen?

Gerne nehmen wir Sie mit hinein und zeigen Ihnen Ausschnitte aus den letzten zwei Jahren.

Zusammen mit dem Bibellesebund 
tauchen die Jugendlichen in die 
„Goldstories“ ein - Geschichten voller 
Hoffnung.

Auch junge Menschen brauchen 
Hoffnung, denn oft genug müssen sie 
in die saure Zitrone beissen.


Was gibt ihnen Hoffnung?

Was ist ihre Kraftquelle?

Wer bin ich? Wo komme ich her? Wo gehe ich 
hin? Die klassischen Sinnfragen werden auf 
kreative Art durchgenommen.


Auch ganz praktische Fragen: was kann ich gut?

Was sind meine Stärken und Schwächen?


Wissen Sie, dass Sie wunderbar gemacht sind?

So lesen wir es im Psalm 139, als David dankt:

„Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar 
gemacht bin. Wunderbar sind deine Werke, das 
erkennt meine Seele.“

Für unsere Jugendlichen gilt, wie 
es im Lied von Jürgen Werth 
heisst:

„Du bist gewollt, kein Kind des 
Zufalls, keine Laune der Natur, 
ganz egal, ob du dein Lebenslied 
in Moll singst oder Dur.

Du bist ein Gedanke Gottes, ein 
genialer noch dazu.

Du bist du,

Das ist der Clou,

Du bist du, ja, du bist du.“


Wunderbar gemacht von Gott, 
einmalig und kostbar.

Wer bin ich?

Dietrich Bonhoeffer schreibt dazu: 
„Wer ich auch bin, Du kennst mich, Dein bin ich, o Gott.“









Nach einem guten Brunch kann 
gearbeitet werden.

Diakonie: Einsatz für die Nächsten

sei es bei uns hier in Kirchleerau 
für den Lichterzaubermärit oder für 
die Ärmsten der Welt: Aktion 
Weihnachtspäckli

Das Thema Identität zieht sich durch das ganze 
Jahr. Wichtig ist auch die Frage: Wie sieht Gott 
mich? Wer bin ich für Gott? Und daraus weiter, 
wie sieht mich mein Nächster?

Egal, wie ich mich selbst sehe, egal, was andere 
über mich denken. Für Gott bin ich eine 
Sehenswürdigkeit!


Die Kirchenfeste begleiten uns durch beide Schuljahre. 

Warum feiern wir Ostern? Welche Feiertage gehören zum 
Osterfestkreis? Allgemeinwissen, das leider immer mehr 
verloren geht oder durch den Konsum in den 
Lebensmittelläden verdrängt wird.

Dabei könnten die Kirchenfeste für uns zu bedeutenden 
Lebensfesten werden.

An Karfreitag feiern wir, dass Jesus für all das, was wir 
falsch machen im Leben, wo wir andere Menschen verletzen 
und wo sie uns verletzen, für all unsere Schuld am Kreuz auf 
Golgatha gestorben ist. Er hat unser Leid auf sich 
genommen.

An Ostern ist Jesus auferstanden. Somit ist unser grösster 
Feind besiegt: der Tod. Die Todesdunkelheit ist vernichtet, 
darum zünden wir die Osterkerze an.

Die Osterkerze wird immer von den 8. Klässlern verziert und 
begleitet sie bis zur Konfirmation.



An Ostern verzieren 
wir Ostereier, denn 
das Ei wurde zum 
Symbol für die Auf-
erstehung von  
Jesus Christus. Von 
aussen wirkt es kalt 
und tot wie ein Grab.

Doch aus seinem Inneren erwächst neues Leben. So wie Jesus in das kalte Grab gelegt wurde, 
aber nach drei Tagen von Gott auferweckt wurde. Hinter unserem Tod wird kein Punkt gesetzt, 
sondern ein Doppelpunkt, denn Jesus lebt und mit ihm auch ich.


Die Jugendlichen lernen im Unterricht nicht nur unsere 
Kirchgemeinde und unsere Aktivitäten kennen, wir machen 
immer auch einen Ausblick in andere Länder, so wie mit 
der Aktion Weihnachtspäckli oder auch bei diesem 
Unterrichtsblock, wo wir von einem Spital in Ägypten 
hörten, wo die Mission am Nil tätig ist und dort für junge 
Mädchen sorgt, die schon früh schwanger wurden und 
keine Zukunft sehen. Neben Vorträgen, Arbeitsblättern darf 
der Genuss aber nicht zu kurz kommen. Hier gibt es 
anschliessend Raclette-Pizza, so dass alle sich für die 
nächste Einheit stärken können.


Nach den Sommerferien 
geht es wieder mit den 
Vorbereitungen für die 
Aktion Weihnachtspäckli 
los.

Aber auch Gottesdienste 
gehören zum Unterricht 
dazu.

Wieviele Gottesdienste mussten sie besuchen? In der 8. und 9. Klasse sind es jeweils 10 
Anlässe, die die Jugendlichen besuchen müssen, es können aber auch Jugendtreffs sein oder 
andere kirchliche Aktivitäten.

Kerzenziehen, Adventsfenster und eine Adventsfeier waren die letzten Aktivitäten im Jahr 2024. 
Das neue Jahr startet direkt mit der Konfirmationsvorbereitung. Sie dürfen sich schon jetzt 
freuen, liebe Leerberinnen und liebe Leerber, auf eine wunderschöne Konfirmation mit sehr 
engagierten Jugendlichen. Gottes Segen sei mit Euch auf Euren Wegen. 


